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 bey Strafe der nachhingen Enthörung begründen, jene aber ihre Gebote thun, und das
Weitere gewärtigen können. Bsschhausen den 6ten März r8oü.

B.urfürstl. Hess. Amt daselbst. wilkeno, Amtmann.
¡6) Es sollen folgende dem George Berhardt jun. und dessen Ehefrau in Grandenborn zustän

dige Jmmobilstücke, als: ein Wohnhaus sub Nr. 70. der Brandcasie, samt Stallung, Hof-
reyde und Gemelnds-Gerechtigkeit, sodann £ Ack. Garten batet), in der sogenannten en
gen Gaße zu Grandenborn gelegen, Behuf Abführung eines darauf hastenden ausgeklagten
Capitals Freytag den Zoten May d. I. 1806. Vormittags von y bis 12 Uhr Mittags im

Amthaus zu Bischhausen öffentlich zum Verkauf ausgeboten werden, welches Kaufliedhabern
so wie denjenigen, welche an vorbemerkten Grundstücken rechtliche Ansprüche zu machen ge
sonnen, hiermit bekannt gemacht wird, damit Erstere bieten, und nach Befinden den Zu
schlag erwarten, Letztere aber ihre Nothdurft zu Protocoll vorstellen können. Bischhausen
den Lten März 1806. Rurfürstl. Hess. Amt daselbst, wilkens, Amtmann.

27) Die Ehefrau des Weißbindermeisters Mathias Lingelbach geb. Schorbach ist Willens den
ihr und ihren Kindern 2ter Ehe gemeinschaftlich zustehenden dahier vor dem Wilhelmshöher

Thor zwischen dem Hofmaurermeister Feist und der Witwe (Ostheim gelegenen Z Ack. hal
tenden Garten, öffentlich auf das höchste Gebot zu verkaufen, und ist dazu Termin auf Don
nerstag den zten Junius bestimmt worden; Kauflustige können alsdann vor dem hiesigen
Stadtgericht zu früher gewöhnlicher Gerichtszeit erscheinen, bieten, und der Mehrstbieten»
de dem Befinden nach den Zuschlag erwarten. Cassel den 2Zten März 1806.

28) Wegen ausgeklaater Schulden, sollen folgende dem Adam Witzel und dessen Ehefrau zu
Ulfen gehörige Immobilien, als: i) ein Wohnhaus, samt Scheuer Stallung und An»
gebaude, und 2) 2$% Ack. | Rut. Feldgüter gerichtlich meistbietend verkauft werden. Es
ist hierzu tcrminu8 legalis auf den yten April h. a. bestimmt, in welchem Kauflustige vor hie
sigem Amt erscheinen, bieten, und nach Befinden den Zuschlag erwarten können. Zugleich
werden alle diejenige, welche an vorgenannten Witzelischen Immobilien ex quocunque capi-
te Ansprüche zu haben glauben, aufgefordert, solche bey Strafe nachheriger Enthörung in
xrXkxo zu Protocoll anzuzeigen und rechtlich zu begründen. Sontra am 27ten Jan. 1806.

Aus F. H. Rotenburg. Amt daselbst. Heuser, in 6sem Siemon, Actuar.
ry) Nachdem, zum öffentlich freywilligen Verkauf des der Witwe des verstorbenen Schneider

meister Wilhelm Hofmann, jetzt verehelichten Müller, zustehenden dahier in der Paulisiraße,
am Weißbindermeister Becker und Bäckermeister Brenzel gelegenen Haußes Termin aufDon-
nerstaz den zten Junius prafigirt worden ist ; Als haben sich Kauflustige zur gewöhnlichen
frühen Gerichtszeit auf hiesigem Stadtgericht anzugeben, zu bieten, und der Höchstbieten
de nach Befinden das Weitere zu erwarten. Cassel den 2Zten März 1806.

Vermöge Commission des Gtadtmagiftrats. H.E.R.och, Stadt-Secretar.
30) Nachdem in Gemäsheit des von Kurfürst!. Regierung erhaltenen Auftrags zu Auseinan

dersetzung der von der verstorbenen Frau Pfarrer Köppel hinterlassenen Kinder die zur Erb-
schafismasse gehörige Gefalle, als: i) 2 Mött Korn, 2 Mött Hafer, Z Gans, ß Hahn,
ßHuhn und btz Alb. an Geld, welche Johannes Gelshäuser zu Schröck nach Marburg lie
fern muß; 2) t Mött Güllwaitzen, welche alljährlich bey der Gemeinde zu Ebsdorf zu er
heben sind, an den Meistbietenden verkauft werden sollen, und hierzu Terminus auf Mitt
wochen den Uten Junii l. I. Vormittags y Uhr angesetzt worden ist, so können sich Kauf
lustige in ersaqtem Termin in dem Kurfürst!. Regierungs- Gebäude einfinden, ihre Gebote thun,
und hat der Meistbietende nach Befinden sich des Zuschlags zu erfreuen. Marburg den lyten
Marz 1806. C. V). Cassius, Regierungs Archivarius. vig. Commifl.

31) Es soll des Fuhrmann Schulze und dessen Ehefrauen Behausung nebst Zubehör allhier in
der Unterneustadt am Mühlenplatz, zwischen dem Schreinermeister Hagemann gelegen, öf
fentlich an den Höchstbietende« verkauft werden, und ist Sudhastations - Termm auf Don-


